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Fünf Millionen Wahlbenachrichtigungsbriefe zur  

Europawahl  

 
Die AKDB druckt seit Jahren bei allen Wahlen auf EU-, Bundes-, Landes- und 

kommunaler Ebene Wahlbenachrichtigungen für ihre Kunden. Im Vorfeld 

der diesjährigen Europawahl erhalten mehr als fünf Millionen Menschen 

Wahlbenachrichtigungsbriefe von der AKDB. 

 

Eine anspruchsvolle Aufgabe, diese Herausforderung in einem eng begrenzten 

Zeitfenster technisch zu meistern. 10,4 Millionen bayerische Bürgerinnen und Bür-

ger sind am 9. Juni wahlberechtigt – so viele wie niemals zuvor, denn hier macht 

sich die Herabsetzung des Mindestwahlalters auf 16 Jahre bemerkbar. Mehr als 

die Hälfte davon erhalten ihre Einladung zur Wahl durch die AKDB: Im Druck- und 

Kuvertierzentrum in Bayreuth werden derzeit rund um die Uhr über fünf Millionen 

Wahlbenachrichtigungen gedruckt und kuvertiert. Die Systeme produzieren ins-

gesamt bis zu 60.000 Seiten und bis zu 20.000 Briefe pro Stunde. Das geschieht 

wieder mit Hilfe von Hightech-Produktionslaserdruckern, Hochleistungskuvertier-

maschinen – und vor allem hochmotivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im 

Dreischichtsystem. Diese leisten damit einen wichtigen Beitrag zur erfolgreichen 

Durchführung demokratischer Wahlen. 

 

Am Dienstag wurden der Deutschen Post im Bayreuther Briefzentrum die ersten 

Benachrichtigungen für die Zustellung übergeben. Peter Leicht, Leiter des Brief-

zentrums der Deutschen Post AG und DHL in Bayreuth, sagte bei einem gemein-

samen Pressetermin mit Vertretern der AKDB: „Wir haben uns auf den Auftrag in-

tensiv vorbereitet und sind uns unserer Verantwortung bewusst. Dabei freuen wir 

uns über die erneute sehr gute Zusammenarbeit mit der AKDB.“ Markus Förster, 

AKDB-Dienststellenleiter Bayreuth und Abteilungsleiter Rechenzentrums-Services 

und Partnermanagement, bestätigt: „Gemeinsam mit der Deutschen Post nehmen 

wir die Herausforderung an, in kurzer Vorlaufzeit die Wahlbenachrichtigungs-

briefe zu drucken, zu kuvertieren und der Post zu übergeben. Innerhalb von nur 

drei Wochen kommen insgesamt 5,3 Millionen Wahlbenachrichtigungsbriefe aus 
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dem Druck- und Kuvertierzentrum der AKDB. Die intensive Planung und gute Ab-

stimmung mit der Deutschen Post sind uns dabei sehr wichtig.“  

 

Die Wahlbenachrichtigungen sind auch Grundlage für die zuletzt hohe Briefwahl-

beteiligung. Bei den letzten Wahlen erreichte die offizielle Briefwahlquote schon 

über 50 Prozent. Über einen auf dem Brief aufgedruckten QR-Code kann der 

Empfänger direkt mit dem Smartphone die Briefwahlunterlagen anfordern. 

 

Über die AKDB 

 

Seit Gründung 1971 entwickelt die AKDB ein Komplettangebot an Lösungen für 

die Digitalisierung von Kommunen und öffentlichen Einrichtungen. Hierzu zählen 

Fachsoftware, IT-Sicherheit, Beratung, Schulung und eine umfassende Dienstleis-

tungspalette. Das Spektrum an IT-Services reicht von SaaS-Lösungen aus dem 

BSI-zertifizierten Rechenzentrum für alle behördlichen Fachbereiche über hoheitli-

che Aufgaben bei den bayerischen Melde- und Personenstandsregistern bis hin 

zu komplett gemanagten IT-Umgebungen. Im Bereich E-Government bietet die 

AKDB Ländern und Kommunen das Bürgerservice-Portal an, die bundesweit reich-

weitenstärkste interoperable Plattform für Onlineverwaltungsdienste, über die 

Bürger und Unternehmen ihre Transaktionen mit der Verwaltung immer häufiger 

digital abwickeln. Mit dem Nutzerkonto Bund stellt die AKDB der Bundesverwal-

tung seit 2019 das zentrale Zugangssystem (Identity Provider) für die Nutzung 

von Diensten im Rahmen des Online-Zugangsgesetzes (OZG) zur Verfügung. Zu 

den Kunden der AKDB gehören 5.000 Kommunen, Gemeinden, Städte, Landkreise, 

Bezirke sowie öffentliche Institutionen und der Bund. Die AKDB zählt im Unter-

nehmensverbund etwa 1.200 Beschäftigte. 

 


